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Pressemitteilung 

 

RROP: Keine „störungsintensive Industrie“ in den Gewerbegebieten entlang der 

Autobahn im Bereich der Samtgemeinde Hanstedt  

SPD Hanstedt begrüßt Streichung in der aktuellen Beschlussvorlage 

In einer Vorlage zum neuen Regionalen Raumordnungsprogramm (RROP) hatte die 

Kreisverwaltung Harburg beabsichtigt, „großflächige, störungsintensive Gewerbebe-

triebe (z. B. Logistik oder Industrie)“ in den Gewerbegebieten Egestorf und Bra-

ckel/Thieshope sowie im geplanten Gewerbegebiet Tangendorf zuzulassen.  

Die SPD Samtgemeinderatsfraktion sah darin u.a. auch angesichts der geplanten Stär-

kung des Tourismus in der Region einen eklatanten Widerspruch und stellte einen 

Eilantrag, mit dem die Streichung dieses Passus gefordert wurde.  

Dieser Eilantrag hätte eine neuerliche Sitzung von Samtgemeindeausschuss und 

Samtgemeinderat in den Sommerferien bedeutet. Daraufhin vertraute die SPD Fraktion 

darauf, dass ihre Bedenken in der Stellungnahme der Samtgemeinde Hanstedt zum 

RROP berücksichtigt würden, was auch geschehen ist.  

Die aktuelle Kreistags-Beschlussvorlage trägt dem Einwand jetzt Rechnung; der kriti-

sierte Passus ist ersatzlos gestrichen worden. Auch der Hinweis in der aktuellen Fas-

sung des RROP, dass die Ausdehnung der Gewerbegebiete an den BAB-Abfahrten 

eine räumliche Grenze haben müsse und im Übrigen die Planungshoheit der Gemein-

den zu achten sei, wird ausdrücklich unterstützt. 

„Wir sind dafür, dass neue Arbeitsplätze an den Autobahnabfahrten entstehen. Es 

muss den Gemeinden vorbehalten bleiben, über Flächennutzungen und Bebauungs-

planungen die weitere Entwicklung voll in eigener Verantwortung regeln zu können“, 

sagt Manfred Lohr, Hanstedts SPD-Ortsvereinsvorsitzender. 

 

 

 


